
Gemeinde Schallstadt 
Notizen aus der Sitzung des Gemeinderats vom 15. Mai 2018 
 
 
  
Neubau Rathaus 

- Vorstellung Planung 
- Vorstellung der Kostenberechnung 

 
Mit 8 zu 7 Stimmen hat der Gemeinderat der Finanzierung des neuen Rathauses auf der 
Grundlage der Kostenberechnung nach DIN 276 vom 23. März 2018 einschließlich des 
einmaligen Baukostenzuschusses für das Energiekonzept des Energiedienstes (51.000,00 
Euro) nicht zugestimmt. Über die weiter vorgesehenen Beschlussvorschläge, die 
beauftragten Architekten und Ingenieure zu beauftragen, zusammen mit der Verwaltung im 
Rahmen der Werksplanung und vor der Ausschreibung der einzelnen Gewerke bei der 
Qualitätsauswahl der Materialien Kosteneinsparpotenziale zu untersuchen und mit dem 
Gemeinderat abzustimmen sowie die Beauftragung der Büros OHO Architekten PartGmbB 
mit Luz Landschaftsarchitektur im Rahmen der bereits abgeschlossenen Architektenverträge 
mit den Leistungsphasen 4 bis 8 (Genehmigungsplanung bis Objektüberwachung) für die 
Fortführung des Projektes ist sodann nicht mehr befunden worden.    
 
  
Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen 

 
Einstimmig hat der Gemeinderat die Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen für die 
Geschäftsjahre 2019 bis 2023 verabschiedet. Die Verwaltung ist beauftragt worden, die 
Offenlage der Schöffenliste vorzunehmen sowie das weitere Verfahren durchzuführen. Wie 
im Mitteilungsblatt vom 18. Mai 2018 bekannt gemacht, liegt die Vorschlagsliste noch bis 28. 
Mai 2018 zur Einsicht im Rathaus Schallstadt aus.  

 
  
Volkshochschule Südlicher Breisgau e.V. 
- Informationen zum Jahresbericht 2017 und Haushaltsplan 2018 
 
Der Gemeinderat hat den Jahresbericht 2017 und den Haushaltsplan 2018 der 
Volkshochschule Südlicher Breisgau e.V. zur Kenntnis genommen. Bürgermeister Jörg 
Czybulka hat sich nochmals bei allen Beteiligten für die gute Arbeit bedankt. 
 
  
Sommerferienprogramm 

 
Der Gemeinderat hat das in der Zeit vom 26. Juli 2018 bis 31. August 2018 vorgesehene 
Sommerferienprogramm 2018 zur Kenntnis dem Gebührenvorschlag der Verwaltung (15,00 
Euro für das erste Kind, 7,50 Euro für das zweite Kind) einstimmig zugestimmt. Auf die 
kommenden Veröffentlichungen im Mitteilungsblatt zum diesjährigen 
Sommerferienprogramm darf verwiesen werden. 
 
  
Annahme von Spenden 
 
Einstimmig hat der Gemeinderat Spenden in Höhe von 280,00 Euro für die Seniorenarbeit, in 
Höhe von 150,00 Euro für die FFW Abteilung Mengen und in Höhe von 100,00 Euro für die 
Flüchtlingsarbeit zugestimmt. 
 
 
 


